Stadt Leverkusen Vorlage Nr. 2025/3208

Der Oberbiirgermeister

111/31-03-03-fe
Dezernat/Fachbereich/AZ

24.02.2025
Datum

Beratungsfolge Datum Zustandigkeit |Behandlung

Ausschuss fiir Biirgereingaben 13.03.2025 |Beratung offentlich
und Umwelt

Bezirksvertretung fur den Stadt- 24.03.2025 |Beratung offentlich
bezirk |

Bezirksvertretung fur den Stadt- 25.03.2025 |Beratung offentlich
bezirk Il

Bezirksvertretung fiir den Stadt- 27.03.2025 |Beratung offentlich
bezirk Il

Finanz- und Digitalisierungsaus- |31.03.2025 |Beratung offentlich
schuss

Rat der Stadt Leverkusen 07.04.2025 |Entscheidung offentlich

Betreff:
Bestandsaufnahme OPNV-Angebot der Stadt Leverkusen

Beschlussentwurf:

1.

Der Rat der Stadt Leverkusen bestatigt das OPNV-Angebot der Stadt Leverkusen
zum aktuellen Fahrplanstand entsprechend der Bestandsaufnahme (Anlage 1 der
Vorlage) als Grundlage fur die Vorabbekanntmachung der beabsichtigten Inhouse-
Vergabe eines 6ffentlichen Dienstleitungsauftrages (ODA) an die wupsi GmbH ab
Dezember 2026.

Die Verwaltung wird beauftragt, nach vollstandiger Implementierung des neuen
Fahrgastzahlsystems eine umfassende Evaluierung der erhobenen Fahrgastdaten
in Abstimmung mit der wupsi GmbH durchzufuhren.

Auf der Basis der Datenauswertungen wird die Verwaltung beauftragt, eine grundle-
gende Uberarbeitung des aktuellen Nahverkehrsplans der Stadt Leverkusen vorzu-
nehmen.

gezeichnet:

In Vertretung In Vertretung



Richrath Molitor LUnenbach



I) Finanzielle Auswirkungen im Jahr der Umsetzung und in den Folgejahren
DX Nein (sofern keine Auswirkung = entféllt die Aufzahlung/Punkt beendet)

[ ] Ja — ergebniswirksam
Produkt: Sachkonto:
Aufwendungen flr die MaRhahme: €
Férdermittel beantragt: [ ] Nein [ ] Ja %
Name Forderprogramm:
Ratsbeschluss vom zur Vorlage Nr.
Beantragte Forderhohe: €

[ ] Ja - investiv
Finanzstelle/n: Finanzposition/en:
Auszahlungen fir die Malinahme: €
Férdermittel beantragt: [_] Nein [ ] Ja %
Name Forderprogramm:
Ratsbeschluss vom zur Vorlage Nr.
Beantragte Forderhohe: €

MaBRnahme ist im Haushalt ausreichend veranschlagt
[ ] Anséatze sind ausreichend
[ ] Deckung erfolgt aus Produkt/Finanzstelle

in Hohe von €

Jahrliche Folgeaufwendungen ab Haushaltsjahr:
[ ] Personal-/Sachaufwand: €
[] Bilanzielle Abschreibungen: €

Hierunter fallen neben den tblichen bilanziellen Abschreibungen auch einmalige bzw. Sonderabschrei-
bungen.

[ ] Aktuell nicht bezifferbar

Jahrliche Folgeertrage (ergebniswirksam) ab Haushaltsjahr:

[ ] Ertrige (z. B. Gebiihren, Beitrige, Auflosung Sonderposten): €
Produkt: Sachkonto

Einsparungen ab Haushaltsjahr:

[] Personal-/Sachaufwand: €

Produkt: Sachkonto

[] ggof. Hinweis Dez. II/FB 20:

Il) Nachhaltigkeit der MaBnahme im Sinne des Klimaschutzes:

Klimaschutz Nachhaltigkeit kurz- bis langfristige
betroffen mittelfristige Nachhaltigkeit
Nachhaltigkeit
X ja [ | nein DM ja [ | nein X ja [ | nein DM ja [ | nein




Begriindung:

Zu Beschlusspunkt 1:

Ein leistungsfahiger und attraktiver 6ffentlicher Personennahverkehr (OPNV) ist ein we-
sentliches Ruckgrat eines zukunftsorientierten Mobilitatsmixes der Stadt Leverkusen
und wichtiger Bestandteil der Daseinsvorsorge. Als OPNV-Aufgabentrégerin ist die
Stadt Leverkusen gemal} § 3 des Gesetzes Uber den 6ffentlichen Personennahverkehr
in Nordrhein-Westfalen (OPNVG NRW) fiir die Planung, Organisation und Ausgestal-
tung des OPNV zustandig. Die Anforderungen an den Umfang und die Qualitat des Ver-
kehrsangebots werden in einem Nahverkehrsplan (NVP) definiert, welcher den Rahmen
fur die Entwicklung des OPNV bildet. Der derzeit guiltige NVP der Stadt Leverkusen
stammt aus dem Jahr 1997 und wurde seitdem durch einzelne Ratsbeschllisse zu Leis-
tungsveranderungen im OPNV-Angebot kontinuierlich fortgeschrieben.

Durch die Verwaltung wurde vor diesem Hintergrund in Zusammenarbeit mit der wupsi
GmbH eine umfassende Bestandsaufnahme des OPNV-Angebots der Stadt Leverkusen
vorgenommen (Stand: Februar 2025), welcher der vorliegenden Beschlussvorlage als
Anlage beigeflgt ist. Darin ist die beschlossene Einstellung der Linie X24 bei gleichzei-
tiger Verlangerung der Linie SB24 bis Wermelskirchen ab April 2025 bereits mitbertck-
sichtigt (vgl. Vorlage Nr. 2024/3081). Die OPNV-Bestandsaufnahme dient als inhaltliche
Grundlage der Vorabbekanntmachung der Absicht einer Inhouse-Vergabe von Ver-
kehrsleistungen an die wupsi GmbH ab Dezember 2026. In diesem Zusammenhang
wird auf die parallel eingebrachte Beschlussvorlage (Nr. 2025/3209) im aktuellen Sit-
zungsturnus verwiesen.

Zu Beschlusspunkt 2:

Die wupsi GmbH erneuert aktuell unter Nutzung von Fordermitteln von go.Rheinland ihr
Fahrgastzahlsystem. Klinftig werden alle Fahrzeuge mit einer entsprechenden Hard-
ware ausgerustet, sodass umfassende Analysen der Nutzung des Fahrplanangebots
maoglich sein werden. Die Daten werden gesammelt und kdnnen als Entscheidungs-
grundlage fur kinftige Angebotsveranderungen dienen. Die Verwaltung beabsichtigt, in
Abstimmung mit der wupsi GmbH die Fahrgastdaten Utber einen Zeitraum von einem
Jahr zu erheben, um eine ausreichende Daten- und Vergleichsgrundlage zu haben und
anschlieBend auszuwerten. Die umfassende Evaluation des Busangebots ermdglicht die
Identifikation von Entwicklungspotenzialen im Bestandsnetz. Weitere Datenquellen, wie
die regionalspezifischen Auswertungen zur Mobilitat in Deutschland (MID), sollen bei
den Analysen berucksichtigt werden.

Zu Beschlusspunkt 3:

Im Rahmen der Beschlussvorlage Nr. 2022/1350 wurde am 4. April 2022 durch den Rat
der Stadt Leverkusen die grundlegende Uberarbeitung des Nahverkehrsplans der Stadt
Leverkusen beschlossen. Die Verwaltung wurde in diesem Zusammenhang dazu er-
machtigt, flr die Fortschreibung des Nahverkehrsplans bedarfsgerecht externe Bera-
tungsleistungen zu vergeben. Hierfur wurden Finanzmittel bis zu einer Héhe von
250.000 Euro bewilligt. Aufgrund der aktuellen Haushaltslage, verbunden mit der Mal3-
gabe, auch im OPNV Einsparpotenziale zu heben sowie vor dem Hintergrund der noch
nicht flachendeckend zur Verfligung stehenden Fahrgastzahlsysteme als Vorausset-
zung fiir eine valide Datengrundlage fiir eine zielgerichtete Evaluation des OPNV-
Bestandsnetzes (siehe Begrindung zu Beschlusspunkt 2), wurde im Rahmen der vor-
liegenden Beschlussvorlage zunéchst eine Bestandsaufnahme des OPNV-Angebots




vorgenommen, welche das aktuelle Busliniennetz abbildet. Nach Implementierung des
Fahrgastzahlsystems und umfassender Evaluation der Daten ist eine Uberarbeitung des
Leverkusener Nahverkehrsplans ab dem Jahr 2027 vorgesehen. Im Rheinisch-
Bergischen Kreis ist ebenfalls eine umfassende Evaluation des OPNV-Angebots ge-
plant. Sich aus der Evaluation ergebende Rlckschlisse sowie abzuleitende MalRnah-
menvorschlage sollen eng zwischen der Verwaltung und dem benachbarten Aufgaben-
trager abgestimmt werden.

Anlage/n:

Anlage 1 - Bestandsaufnahme OPNV-Angebot
Anlage 2 - Umsetzung Einzelbeschlusse ab 2015



	OLE_LINK1
	OLE_LINK2
	Zusatzinformation
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Text1
	Text2
	Text3
	Text4
	Text5
	Text6
	Text7
	Text8
	Text9
	Text10
	Text11
	Text12
	Text13
	Text15
	Text16
	Text17
	Kontrollkästchen3
	Kontrollkästchen4
	Sachverhalt
	Anlage

